
 
 

Analyse 
� 

Vision 
� 

Projekt 
 
 

 
Brechen Sie 
mit uns auf, 

und wagen Sie 
mit uns Wege 
in die Zukunft. 

 
 

Wir haben 
einen 

Fragebogen 
entwickelt und 
brauchen nun 
Ihre Mithilfe! 

 
Erzählen Sie 
uns von sich, 
sagen Sie uns 
Ihre Meinung, 
und nennen 
Sie uns Ihre 

Erwartungen! 
 
 

 
 

 

Persönliche Daten 
1. Alter 
 � 15-19 � 20-25 � 26-40 � 41-60 � 61-75 � über 75 
  
2. Geschlecht 
 � weiblich � männlich  
  
3. Familiäre Situation 
 � allein lebend �mit Partner lebend � Anzahl der Kinder im Haushalt 
  
4.  Beruf und Schulabschluss 
 Beruf Höchster Schulabschluss 
 � Schüler / Azubi � Hauptschule 
 � Student � Realschule 
 � Hausfrau / -mann � Fachhochschulreife 
 � Arbeiter � Abitur 
 � Angestellter � sonstiges 
 � Selbständiger  
 � Beamter  
 � Rentner  
 � arbeitslos  
 � sonstiges  
  
5. Religionszugehörigkeit 
 � katholisch � evangelisch � andere, nämlich ....................................................... � keine 
  
6. Gemeindezugehörigkeit... 
 � St. Hermann-Joseph � St. Nikolaus � andere, nämlich .......................................................... 
 Wohnhaft in... 
 � St. Hermann-Joseph � St. Nikolaus � andere, nämlich .......................................................... 
  
7. Der kath. Pfarrverband Dünnwald-Höhenhaus als Lebensraum 
 Wo gestalten Sie überwiegend Ihre Freizeit? � Dünnwald � Höhenhaus � anderswo 
 Sind Sie ehrenamtlich engagiert in ...? � Dünnwald � Höhenhaus � anderswo 
 Sind Sie Mitglied in Vereinen in ...? � Dünnwald � Höhenhaus � anderswo 
 Haben Sie persönliche Kontakte in ...? � Dünnwald � Höhenhaus  

 
Kennen Sie die fünf Pfarrgemeinden des kath. Pfarrverbandes 
Dünnwald-Höhenhaus? 

� ja � nein  

 

Persönlicher Glaube 
8. Würden Sie sich als jemand bezeichnen, der – im weitesten Sinne – einen tieferen 

Sinn im Leben sucht? 
 � ja (dann weiter mit 8.1. und 8.2.) � nein (dann weiter mit 8.3.) 
   

 
8.1. Welche der folgenden Elemente sind für Sie bei dieser Suche wichtig? 

(Mehrfachnennung möglich) 
 � Gemeinschaft, Freundeskreis, Kollegenkreis, Verein 
 � einzelne/besondere Personen, Vorbilder 
 � besondere Orte, Natur 
 � Veranstaltungen, Seminare etc. 
 � freie Zeit, Ruhe (für sich selbst) 
 � Bücher 
 � Gebet, Meditation, Spiritualität 
 � Partnerschaft, Familie 
 � Politik, gesellschaftliches bzw. soziales Engagement 
 � Diskussions-, Gesprächsrunden (z.B. auch Stammtisch) 

 
 

� .......................................................................................................................................................... 
 
 8.2. Schreiben Sie bitte in ein bis zwei Stichworten auf, wonach Sie suchen. 
   

 
...................................................................................................................................................... 

 
 8.3. Wenn nein, was hindert Sie? 
   

...................................................................................................................................................... 
   

...................................................................................................................................................... 
 

 
9. Spielt Gott in Ihrem Leben eine Rolle? 
 � ja (dann weiter mit 9.1. und 9.2.) � nein (dann weiter mit 9.3.) 
   
 9.1. Wie äußert sich dies? (Mehrfachnennung möglich) 
 � Gebet, und zwar... 
  � täglich 
  � wöchentlich 
  � gelegentlich 
 � Kirchgang, und zwar... 
  � wöchentlich 
  � monatlich 
  � gelegentlich 
 � Bibellesen 
 � Aufstellen von Kerzen in Kirchen 
 � Gespräche mit anderen, und zwar mit... 
  � Freunden 
  � Familie 
   

� ................................................................................................................................................ 
 � Hilft mir im Umgang mit schwierigen Situationen 
 � Verändert meine Lebenseinstellung insgesamt 
 � Glaube an ein Leben nach dem Tod 
  

� .......................................................................................................................................................... 
    
 

9.2. 
Bitte bewerten Sie die 

Bedeutung ... 

 

 ...der Gemeinde vor Ort für Ihren  
   persönlichen Glauben 

 

 ...der Kirche insgesamt für Ihren 
persönlichen Glauben 

 

 
...der Person des Priesters / Pfarrers 

 

 ...der Mitwirkung und Verantwortung der 
   Laien (Gemeindemitglieder) 

 

 ...der Sakramente (Taufe, Kommunion, 
   Trauung etc.) 

 

 
...der Bibel 

 

 
...der Hochfeste (Ostern, Weihnachten) 

 

 
...von Heiligen 

 

 
...von Bischöfen / Papst 

 

 ...der Ökumene  
 (Gemeinschaft aller christlichen Kirchen)  

 ...von offiziellen Verlautbarungen der 
   Kirche 

 

   
 9.3. Wenn nein, was hindert Sie? 
   

.................................................................................................................................................... 
   

.................................................................................................................................................... 
   

.................................................................................................................................................... 
 
10. Setzen Sie einen der drei folgenden Sätze fort: (Mehrfachnennung möglich) 
 10.1. � Ich bin gläubig und... 
   � ...stehe dazu. 
   � ...habe aber auch Zweifel. 
   � ...brauche die Gemeinschaft der anderen Glaubenden. 
   � ...trotzdem stört mich an der Kirche auch einiges. 
    
   Fortsetzung nächste Seite 
 

 
 10.2. � Ich war mal gläubig und... 
   �... jetzt interessiert mich das überhaupt nicht mehr. 

   � ...würde gerne wieder einen Zugang zum Glauben finden, weiß aber nicht wie. 

   � ...habe heute dafür einfach keine Zeit mehr. 

   � ..vermisse schon was, ist aber nicht so wichtig. 

    
� ........................................................................................................................................ 

 
 10.3. � Ich war nie gläubig und... 
   � ...bin es auch immer noch nicht. 

   � ...beschäftige mich öfters mit Glaubensfragen. 

   � ...merke, dass mir eigentlich etwas fehlt. 

   � ...würde gerne Zugang zum Glauben finden. 

 
 

Wahrnehmung unserer Gemeinden 
11
. 

Haben Sie Kontakt zu einer der katholischen Pfarrgemeinden in Dünnwald? 

 � ja, und zwar durch... (Mehrfachnennung möglich) 
  
  
  
  
  

� ...regelmäßigen Besuch von Gottesdiensten 
� ...Besuch der Gottesdienste an Ostern, Pfingsten, Weihnachten 
� ...Teilnahme an Angeboten der verschiedenen Gruppen der Gemeinden 
� ...Teilnahme an Festen und anderen nicht-religiösen Veranstaltungen 
� ...engagierte Mitarbeit in der Gemeinde 

 
 � nein: Was hindert Sie, Kontakt mit den Pfarrgemeinden aufzunehmen? 
   

...................................................................................................................................................... 
   

...................................................................................................................................................... 
   

...................................................................................................................................................... 
 
12
. 

Erleben Sie die beiden Dünnwalder Gemeinden als offen und zugänglich? 

 
Bitte bewerten Sie! 

 

   

 Warum halten Sie die Gemeinden für offen oder verschlossen? 
  
... offen: ................................................................................................................................................. 
  
................................................................................................................................................................ 
  
... verschlossen: ..................................................................................................................................... 
  
................................................................................................................................................................ 

 
 
13
. 

Für wie glaubwürdig halten Sie die beiden katholischen Dünnwalder Gemeinden 
hinsichtlich der christlichen Botschaft? 

 
Bitte bewerten Sie! 

 

   

 Warum halten Sie die beiden katholischen Dünnwalder Gemeinden für... 
  

... glaubwürdig: ...................................................................................................................................... 
  

................................................................................................................................................................ 
  

... unglaubwürdig: ..................................................................................................................................  
  

................................................................................................................................................................ 
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14. Wodurch erfahren Sie von Aktivitäten und Angeboten unserer Gemeinden und sind 

diese Informationen für Sie ansprechend? 
 

Bitte bewerten Sie! 

 

 Wöchentliche Pfarrnachrichten �  

 
Pfarrbrief � 

 

 
Schaukästen � 

 

 
Plakate � 

 

 
Zeitung � 

 

 Internet � 
 

  
 
Sonstiges: ............................... 

  
................................................ 

� 

 

 

Religiöse Angebote der Gemeinden 
15. Haben Sie Interesse an Angeboten der Pfarrgemeinden zu folgenden Themen? 
 Mir sind 

bestehende 
Angebote 
bekannt 

 

 Religiöse Grundfragen � ja 
 

 Bibelauslegung � ja 
 

 Besinnungstage � ja 
 

 Ökumene � ja 
 

 Kirchliche Themen 
(z.B. öffentliche Verlaut-
barungen der Kirche etc.) 

� ja 
 

 Andere Themen 
(bitte nennen Sie Beispiele) .............................................................................................................. 

  
.............................................................................................................. 

  
.............................................................................................................. 

 
16. Welche Form des Angebotes bevorzugen Sie? 
 Mir sind 

bestehende 
Angebote 
bekannt 

 

 Gesprächskreise � ja 
 

 Vorträge � ja 
 

 Offene Gruppen � ja 
 

 Feste Gruppen � ja 
 

 
Gelegentliche Veranstaltungen � ja 

 

 
Regelmäßige Veranstaltungen � ja 

 

 Andere Formen 
(bitte nennen Sie Beispiele) .............................................................................................................. 

  
.............................................................................................................. 

  
.............................................................................................................. 

 
17. Welche Zeiten für Angebote der Pfarrgemeinden sind für Sie günstig? 
  

Bitte bewerten Sie! 
 

 

 
� tagsüber 

 

 
� abends 

 

 
� am Wochenende  

 
18. Was ist Ihnen bei Heiligen Messen und Gottesdiensten wichtig? 

Bitte bewerten Sie! 
 

Musikalische Gestaltung 
 

Thematische Gestaltung 
 

Predigt 
 

Elemente der Stille und Besinnung 
 

Besondere Gestaltung (z.B. Familienmesse, 
Choralhochamt etc.) 

 

Wechselnde Gestaltung 
 

 
Bitte nennen Sie einige Stichworte zu den Punkten, die Sie oben als wichtig bezeichnet haben. 
 
....................................................................................................................................................................... 
 
....................................................................................................................................................................... 
 
19. Wie ist Ihr Interesse an anderen Gottesdienstformen? 

Bitte bewerten Sie! 

 

Traditionelle Gottesdienste 
(z.B. Rosenkranzandacht, Kreuz- 
wegandacht, Maiandacht etc.) 
 

 

Neuere Gottesdienstformen 
(z.B. meditatives Gebet, 
„Frühschicht“ etc.) 
 

 

Andere Formen 
(bitte nennen Sie Ihre Vorstellungen) ........................................................................................... 
  

........................................................................................... 
  

........................................................................................... 
  

Geselliges Leben in den Gemeinden 
20. Wie wichtig ist Ihnen das zwanglose Miteinander? 

Bitte bewerten Sie! 
 

Beisammensein nach Gottesdiensten 
 

Gemeindefeste 
 

Basare etc. 
 

Andere Angebote 
(bitte nennen Sie Ihre Vorstellungen) 

 
........................................................................................... 

  
........................................................................................... 

  
........................................................................................... 

 

 
Soziales Engagement der Gemeinden 
21. Welche sozialen Angebote erwarten Sie von den Gemeinden? 
  

Bitte bewerten Sie! 
 

 

 Praktische Lebenshilfe 
(z.B. Beratung, Unterstützung) 

 

 Caritasarbeit 
(z.B. Kleiderkammer, Ausgabe von 
Lebensmittelgutscheinen etc.) 

 

 Engagement in Schulen  

 Trägerschaft von Kindergärten, 
Seniorenheimen 

 

 Raum für soziale Einrichtungen 
(z.B. Selbsthilfegruppen etc.) 

 

 Besuche in bestimmten Situationen durch 
Gemeindemitglieder 
(z.B. Krankenbesuche, Neuzugezogene) 

 

 Andere Angebote 
(bitte nennen Sie Ihre Vorstellungen) 

 
........................................................................................... 

   
........................................................................................... 

   
........................................................................................... 

 
 

Sonstige Vorstellungen, Wünsche und Anmerkungen 
 
....................................................................................................................................................................... 
 
....................................................................................................................................................................... 
 
....................................................................................................................................................................... 
 
....................................................................................................................................................................... 
 
....................................................................................................................................................................... 
 
....................................................................................................................................................................... 
 
....................................................................................................................................................................... 
 
....................................................................................................................................................................... 
 
 

VIELEN DANK FÜR IHRE MITHILFE!!! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Rückgabe des ausgefüllten Fragebogens 
Bitte werfen Sie den Fragebogen einfach in den Briefkasten des Pfarrbüros in Ihrer Nähe 
oder schicken Sie ihn uns zu. VIELEN DANK!!! 
Kath. Pfarramt St. Nikolaus, Holzweg 1, 51069 Köln, Tel.: 0221-601871, 
Kath. Pfarramt St. Joseph, Von-Diergardt-Str. 40, 51069 Köln, Tel.: 0221-601354 
 
Der Fragebogen kann auch von unseren Homepages heruntergeladen werden: 
www.st-nikolaus-duennwald.de  www.hermann-joseph.de 
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